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Halle und Umgebung
Halle a S 5 Oktober

Theater und Muſik
Stadttheater

Die luſtigen Weiber von Windſor
Komiſch phantaſtiſche Oper in 3 Okten von Otto Nicolai

Der erſte Verſuch an einem Sonntag Spieloper zu
eben ſt gelungen Das Haus war nahezu ausverkauft
as G ck das ſich bekanntlich ſtets an Hofrats Richards

Ferſe heftet iſt auch geſtern nicht ausgeblieben Kommen
den I tg ſoll mit dieſem Genre rn werden man
beabſichtigt in neuer Einſtudierung Lortzings ZarundZimmermann h ein atſhüch über den
man ſich nur freuen kann an will nicht immer mit
ſchwerer Partitur bewaffnet ins Theater ziehen die leichte
efällige Melodie braucht bei aller Verehrung vor denGroßen nicht Aſchenbrödels Dienſte zu tun

Am Sonnabend ſchrieb ich beinahe triumphierend Die
morgige ten wird die erſte hier in Halle ſein in der
lediglich mit ein heimiſchen Kräften die Nicolaiſche
Oper beſetzt iſt Aber man ſoll bei Neubeſetzungen nicht eher
triumphieren als bis der eiſerne Vorhang gert iſt Um
ein Haar und wir hätten uns geſtern eine Frau Fluth aus
Leipzig leihen müſſen denn Frau von Boer hatte mor
gens wegen Heiſerkeit abgeſagt und ſich erſt ſpät nach
mittags mit Löwenmut entſchloſſen da eine Vertre
tung nicht ſo raſch zu haben war die Partie die keineswegs
zu den leichten zählt und die neben Technik auch einen ge
wiſſen er e Jnſtinkt denn gegen Tempi
Tücken iſt dort oben niemand gefeit zu ſingen Frau von
Boer verdient alſo den berühmten leider aber immer noch
nicht geſtifteten Orden für gerettete Vorſtellungen Viel
leicht entſchließt ſich er ein kunſtſinniger Fürſt der von
Ordensbändchen eine beſſere Meinung hat als Hans von
Bülow zu dieſem Schritt Ein Denkmal aus freiwilligen
Spenden der Theaterdirektoren wäre jenem Fürſten ſicher

Frau von Boer ſchonte ſich natürlich ſtimmlich was ihr
durchaus nicht zu verdenken iſt aber e aller Zurückhal
tung bewies die geſangliche Seite ihrer Partie daß einer
geglätteten Technik und einer ſüßen Kantilene auch eine Jn
dispoſition niemals verhängnisvoll werden kann Jn dem
Enſembleſatze des erſten Aktes brillierte dieſe Stimme die
ſich von den etwas dunklen Chorſtimmen leuchtend abhob
bis zur letzten Note Die Partnerin Frau Reich Fräulein
Roſie Sebald die ewig lachende neckende Freundin
bewies bei der Zartheit der Nicolaiſchen Jnſtrumentierung
die paſtoſe Schönheit der dunkel timbrierten Altſtimme Das
lebhafte Allegretto war getragen von echt muſikaliſchem Emp
finden durch das jede Anlehnung an den Taktſtock des Diri
enten überflüſſig wird Nur Frau Reichs Kopfputz war
törend Sollte mit dieſen ſeidenen Teu elshörnernß

vielleicht ſehr deutlich geſagt werden daß in dem über
mütigen Weibchen der Teufel ſteckt Oder will man Börne
atteſtieren daß er recht hatte als er einſt ſagte daß Engel
und Teufel ſich in dem Weibe vertragen wie ſonſt nir

nds und daß auch die ſanfteſte Frau von der Hölle wenigKens ein volles Kohlenbecken beſitze So ein biß
chen Börne iſt in den Luſtigen Weibern gar nicht ſchlecht
am Platze nur verträgt ſich Börne nicht mit Moſenthal dem
Librettiſten der n Oper der die Teufelin Reich
als wohlerhaltene hübſche Frau von 35 Jahren ſchildert
und als beſonderes Kennzeichen bei dieſer Figur noch an
gibt luſtig und gutmütig Alſo keine Extra
vaganzen ſchöne Frau Den Sir John Falſtaff dieſen Am
boß auf dem die übermütige Weiblichkeit mit ihren Fäuſtchenhämmert jene prächtige Jecher und Quichotefigur zugleich

der letztere Vergleich gilt natürlich Falſtaffs Mut nicht
dem Corpus eine Geſtalt geſchaffen zum Schlemmen und
zum Trinken gab Herr Birkholz mit feſtlicher Jecher
laune Whaglich und behäbig in der Proſa Jedes Bonmot
beim gefüllten Humpen trug den Stempel weinſeliger Re
miniſzenzen Dieſer Ritter iſt Nicolai weit beſſer gelungen
als je zuvor einem Komponiſten der denſelben Stoff ver
tonte Und es waren wie man weiß nicht wenige die mit
dem goldenen Schlüſſel der Muſik das Shakeſpeareſche Zau
berkäſtchen r r wollten Von dem Franzoſen Papa
voine bis zu dem Engländer Balfe von Dittersdorf bis zu
Verdi der ſich noch 1892 und 1893 an dieſem Stoff verſuchte
läuft die Kette der Falſtaffkomponiſten Nur deutſche
Gemütstiefe und ein deutſcher Zecher konnten ſolche Lieder
ſchreiben wie das Büblein klein an der Mutterbruſt, oder
das Buffoduett im 2 Akte das die Herren Birkholz
und Bergmann beſonders im Allegretto ſo fein und
doch wo es ſein mußte ſo draſtiſch vortrugen Würde das
Birkholzſche Organ noch etwas mehr Tiefe zur Parfeseu
haben man liebt bei dem Falſtaff das Voluminoſe Er
giebige ſo wäre dieſe Ritterfigur die imponierendſte ge
weſen Frl Mothes die Herren Gruſelli Ravenund Landory alle waren auf ihrem Poſten ſie angen
ſauber und präzis Die Schönheiten des
Orcheſter s in erſter Linie die Geigen die ſo anmutig die
74 Falſtaffnoten umkoſten wurden unter der zielbewußten
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Sauer der aber den dra
matiſchen Ausdruck der Nicolaiſchen Muſit nicht durch all
zu viel Liebe im Tempo manches ler breit
beeinfluſſen darf gut herausgearbeitet as Publi
kum war begeiſtert und rief die Sänger wiederholt Die
Berliner Kritik die bekannte Opern verſchlingende
Plapperſchlange wie die Leipziger Signale Anno 1849
die Kollegen in Berlin nannte hat alfo die luſtigen Weiber
nicht zu erdrücken vermocht Sie leben heute noch und er
freuen ſich wie man geſtern ſah des beſten Wohlſeins

Wilhelm Georg
Neues Theater

Der Kaiſertoaſt Luſtſpiel in 3 Akten v Frhr v Schlicht
und Walter Turazinsky

Wenn Frhr v Schlicht dieſen Kaiſertoaſt nicht aus
gebracht hätte ſo wär s kein Schade für die deutſche Bühnen
literatur und auch ſeinem eigenen Renommee als tie
Schilderer militäriſcher Milieus geſchähe kein Abbruch Es
iſt wirklich nicht viel dran an dem neuen Opus zu dem ſich
der Dichter mit ſeinem bühnengewandten Kompagnon
Walter Turazinsky vereinigt hat

Ein recht bornierter Oberſt a D führt in einer kleinen
Stadt wo ſich noch mehr Offiziere a D niedergelaſſen haben
in der Geſellſchaft und am Stammtiſch als Rangälteſter den
Vorſitz und drangſaliert die Herren Kameraden indem er in

höchſt engherziger Weiſe die ſtrenge militäriſche Disziplinauf die rhäll niſſe des Zisiltesrge überträgt Selbſtver

ſtändlich iſt h und kein anderer berufen zu Kaiſers
Geburtstag z m er übrigens noch ein Feſtſpiel ichtet
hat den Kaiſertoaſt auszubringen Er bereitet die Feſtanſprache diesmal beſonders ſorglich vor da er Hoffnung
hat Jntendant eines Hoftheaters o werden Aber da zieht
ein penſionierter General in den Ort und der Herr Bürger
meiſter ein arger Byzantiner glaubt ſich dem höheren Range
gegenüber verpflichtet den General um die Uebernahme des
Kaiſertoaſtes zu bitten der natürlich zuſagt Darob derOberſt in fardtbater Erregung Die Pointe iſt nun den

General zum Verzicht zu bewegen ein Neffe vom e h ein
kecker Leutnant der einen guten Happen über alles ſchätztübernimmt gegen eine Gänſeleberpaſtete die ihm die Frau

Oberſt offeriert und 3000 Mark die ihm der Oberſt ſelbſt
verſpricht die heikle Miſſion den General von ſeinem Vor
haben abzubringen Und das n ihm ſchließlich nach
dem er den General einen prächtigen alten Herren daran
erinnert hat was denn im Leben eines Kgl preußiſchen
Leutnants 3000 Mark bedeuten Alles iſt in ſchönſter Ord
nung aber im Moment wo der Oberſt das Feld frei findetür ine Toaſt iſt er leider durch das viele Deklamieren in

er ſcharfen Januarluft ſo heiſer geworden daß er kein
Wort herausbringen kann der luſtige Leutnant m nun
ſelbſt das Kaiſerhurra ausbringen Vorhang zu ade
daß wir nicht erfahren ob s bedeutend ausgefallen iſt Auch
drei Paare haben die Dichter ſchließlich zuſammengebracht
Der Leutnant der zwar nicht die Frauen wohl aber dieEhe verabſcheut ſteht glücklich verlobt mit einer hübſchen

jungen Dame vor uns ein Kuß der im Scherz gegebenwurde hat die a entzündet Ein golonſalofſigter und
eine reiche junge Witwe die ihn wiederholt abgewieſen hat
bilden das zweite Paar nur haben ſich die Dichter die Ver
lobung mehr als leicht gemacht warum die Dame anderen
Sinnes geworden wird nirgends motiviert Und als drittes
Paar haben ſich der poeſiebegabte Hotelwirt Bröſecke und
des Oberſten Köchin gefunden Manche luſtige Szene aber
ein ſeit Luſtſpiel iſt das Stück doch nicht elbſt die
Milieuſchilderung iſt nur teilweiſe S

Das Spiel war wieder flott und faſt ausnahmlos bei
e Herr Bruno Eichgrün gab einen keckenröhlichen Leutnant dem man ſchon zutrauen durfte daß er

ich jeder Situation gewachſen zeigt Die luſtige Lebensbiloſophie ſtand ihm ſehr gut Und auch ſeine Partnerin

rl Marga Malten hatte ſofort die Sympathien für
ich ihre Annie Mohr zeichnete ſich durch Anmut und Natür
lichkeit aus Beide anſcheinend vielverſprechende Kräfte für
das Mauthner Enſemble Frau Bensberg Mauth
ner war in ihrem Stolz ihrer Eleganz und ihrer Sorge
um des Gatten Glück ein prächtige Frau Oberſt Frau
Deutſchmann machte aus der böhmiſchen Köchin eine
recht wirkſame Figur Herr Deutſchmann erwies ſich
wieder in der Rolle des bornierten Oberſten der ihm gewiß
nicht ſonderlich liegt als der routinierte Darſteller der nie
verſagt und auch Herr Mierendorff Generatl Lange
und Herr Pichon Bröſecke verdienen Anerkennung R
82777 r der aufgeweckte Piccolo von Fräulein Sofie

eifert
Alles in allem eine gut vorbereitete wohlgelungeneAufführung Aber die Uniſormen Die Uniformen Pian

war verſucht an die Halleſche Brockenſammlung zu denken

Weidenplan Nr 3 deBühnenchronik

Der Violinvirtuoſe Soma Pick Steiner erhielt durch
den Generalmuſikdirektor Dr Muck einen Engagementsantrag als
Konzertmeiſter an das Boſtoner Symphonieorcheſter konnte
jedoch dem ehrenvollen Rufe nicht nachkommen da er ſich bereits
für eine große Tournee durch Ungarn Serbien Bulgarien Ru
mänien und die Türkei verpflichtet hat und in Wien als Päda
goge anſäſſig iſt Wie aus Wien geſchrieben wird hat Heinrich
Reinhard der Komponiſt des Süßen Mädel ſoeben eine
neue Operette vollendet die den Titel Napol eon führt
und deren Hauptfigur der große Korſe iſt Die neue Operette ge
langt am Wiener Apollo Theater noch in dieſer Spielzeit zur Erſt
aufführung und Joſeph Joſephi wird den Titelhelden zum erſten
Mal als Operettenhelden vorführen Die erſte Novität der
italieniſchen Opernſaiſon iſt die dreiaktige Oper Nora von
dem Komponiſten Luporini die in deſſen Vaterſtadt Lucca
aufgeführt wurde Sie behandelt nicht etwa das Jbſenſche Stück
ſondern eine ſenſationelle Liebesgeſchichte aus dem Paris des aus
gehenden 17 Jahrhunderts Der Erfolg in der Heimat des Kom
poniſten war natürlich ſtark aber auch die dort hingereiſten aus
wärtigen Kritiker rühmen ſein Talent Wie aus Newyork ge
ſchrieben wird trat der Direktor Prof Fauſt von der Cornell
Univerſität in Jthaca an den Leiter des Neuen deutſchen
Theaters in Newyork mit der Bitte heran ihm für die alte
Univerſität am 16 November das Haus zur Verfügung zu ſtellen
um dort von ſeinen Studierenden Meyer Förſters Alt
Heidelberg zur Aufführung bringen zu laſſen Der Direktor
der neuen deutſchen Kunſtſtätte in Newyork ſagte zu Der Sizi
lianer Giovanni Graſſo der ſich nach einer Meldung aus
Mailand dort in dem Giacomettiſchen Drama Morte Civile ver
abſchiedete traf zu ſeinem Berliner Gaſtſpiel in Berlin ein Die
Aufführungen erfolgen im ehemaligen Bunten Theater deſſen
Name jetzt in Gaſtſpiel Theater umgewandelt worden iſt Die Di
rektion hat vorläufig für die Zeit der Graſſo Stagione der
junge Dramatiker Karl Vollmoeller übernommen ver auch
dieſes erſte Gaſtſpiel des Sizilianers in Deutſchland in die Wege
geleitet hat

Gerichtsverhandlungen
das Perlenhalsband der Grifin Wartensleben

Nachdr verb S u H Verlin 4 Oktober
Am Mittwoch findet vor der VII Strafkammer des Land

gerichts J die Verhandlung gegen die frühere Kammerfrau der
Gräfin Wartensleben die jetzige Schneiderin Frau Anna
Steger ſtatt die beſchuldigt wird in der Nacht zum 14 Februar
aus der Wohnung der Gräfin Wartensleben ein dieſer gehöriges
Perlenhalsband im Werte von 250 000 Mark und eine
Broſche im Werte von 17 600 Mark geſtohlen zu haben

Der Fall hat lange Zeit überall das größte Aufſehen hervor
gerufen weil es nicht gelang den Schmuck der als einer der koſt
barſten und eigenartigſten den meiſten größten Fachleuten und
Liebhabern bekannt war aufzufinden Bekanntlich wurde ſofort
nach dem Verſchwinden des Schmuckes die Zofe der Gräfin

e

Wartensleben die 35jährige Steger unter dem Verdachte des
Diebſtahls der Juwelen verhaftet nach kurzer Zeit aber frei
gelaſſen da man ihr keine Schuld nachweiſen konnte Der Schleier
der ſich über das myſteriöſe Verſchwinden des koſtbaren Hals
ſchmuckes breitete wurde immer dichter und undurchdringlicher
und man mußte dabei unwillkürlich an die abenteuerlichen
Juwelendiebſtähle in den alten franzöſiſchen und engliſchen
Schlöſſern der vorigen Jahrhunderte oder an den eleganten und
geiſtreichen Amateurdieb Raffles denken Am 18 Februar
erſchien eine amtliche Bekanntmachung nach der von der Gräfin
für die Herbeiſchaffung der Pretioſen eine Belohnung von 10 000
Mark und für die Ergreifung des Täters 10 000 Mark ausgeſetzt
wurden Trotzdem die Recherchen durch ganz Deutſchland nament
lich bei den in Frankfurt a M und Metz wohnhaften Ange
hörigen der Steger fortgeſetzt wurden blieben ſie völlig erfolglos
Da rerfiel der Vertreter der Gräfin Rechtsanwalt Markuſe
auf einen neuen Plan Jn einem Blatte war behauptet worden
daß die Perlen nicht von der Steger entwendet worden ſeien
ſondern von einer der Gräfin naheſtehenden Seite Graf Wartens
leben der in dieſer Andeutung eine Beleidigung ſeiner Frau er
blickte klagte den Redakteur des Blattes an Dieſer behauptete
bei der Verhandlung er habe von einem Kriminalkommiſſar ge
hört daß ein Sohn der Gräfin aus erſter Ehe der Tat ver
dächtig ſei Zu einem zweiten zur Vernehmung dieſes Kommiſſars
anberaumten Termine am 13 Juni ließ Dr Markuſe die Steger
als Zeugin laden Eine Freundin der Steger die als Detektivin
die Aufgabe erhalten hatte die Steger zu überwachen mußte ihr
Angſt einjagen und ihr ſagen daß ihr die Verhaftung im Gerichts
ſagle drohe Die Verhandlung fand aber nicht ſtatt und Dr Mar
kuſe ließ die Steger daraufhin zu ſich kommen angeblich um ihr
Zeugengebühren auszuzahlen Als die Steger bei ihm mit ihrem
Bräutigam als ſolcher hatte ſich in der Zwiſchenzeit ein

Detektiv in das Vertrauen der liebebedürftigen Steger einge
ſchlichen erſchien ſagte ihr Dr Markuſe auf den Kopf zu daß
ſie die Perlen habe Er bot ihr 10 000 Mark und verſprach ihr
daß ſie nicht weiter verfolgt und ihr die Flucht ermöglicht werden
ſolle Die Steger die vor einer abermaligen Verhaftung große
Angſt hatte und erklärt hatte ſie würde ſich lieber vergiften als
nochmals in das Gefängnis gehen ging ſchließlich auf den Vor
ſchlag ein Sie verabredete mit ihrem Bräutigam daß ſie mit
ihm zuſammen in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag den
19 Juli die Perlen aus graben werde Am Sonntag ſollte
dann der Rechtsbeiſtand der Gräfin die Perlen erhalten aber
erſt gegen Aushändigung der 10 000 Mark und Ausfertigung eines
Scheines in dem er ſich verpflichte die Steger nicht zu verfolgen
und ihr Zeit zur Flucht zu laſſen Sonntag morgens 3 Uhr be
gaben ſich dann die Steger und ihr Bräutigam nach der
Hinderſinſtraße und dort holte ſie zur nicht geringen Ueber
raſchung des Detektivbräutigams und der Polizei die Juwelen
unbeſchädigt aus einem Verſteck unter dem Schutzbleche eines
Fenſters der gräflichen Wohnung hervor Sonntag vormittag be
gab ſich der Bräutigam mit dem Schmuck zu Dr Markuſe
während die Steger im Café Friedrichshof wartete daß er ihr dort
hin die 10 000 Mark und den ſie aus allen Bedrängniſſen er
rettenden Schein bringen ſollte Auf telephoniſche Verſtändigung
hin wurde ſie dort von der Kriminalpolizei verhaftet und nun
mehr bis jetzt in Unterſuchungshaft behalten

Strafkammer
Halle a 3 Oktober

Unehrlicher Pferdehandel
Auf dem vorjährigen Wieſenmarkte in Eisleben kaufte der

Pferdehändler Adolf Zimmermann von hier von dem
Landwirt Urbach in Großörner zwei Pferde für 3000 Mk 500 Mk
zahlte er an den Reſt verſprach er in zehn Tagen einzuſenden
Urbach bekam jedoch außer der Anzahlung keinen Pfennig weiter
zu ſehen obwohl Zimmermann die Pferde ſchleunigſt in Halle für
3000 Mk weiter verkaufte Zimmermann iſt ſchon 22 mal mit
Gefängnis und Zuchthaus vorbeſtraft wegen Eigen

Er iſt ohnetums und Roheitsvergehen auch wegen Kuppelei
Vermögen und hat den Offenbarungseid geleiſtet

Urbach wurde kurz nach dem Pferdeverkauf vor Zimmermann
gewarnt was er von dem noch nicht in der Taſche habe werde er
nie zu ſehen kriegen Urbach lief darauf Zimmermanns Wagen
nach und rief ihm Halt zu der glückliche Käufer ſchlug aber kräftig
auf die Pferde ein und fuhr davon Einer der Jnſaſſen des Wa
gens klopfte Zimmermann auf die Schulter und bemerkte ſpöttiſch
Das war mal heute ein Ding Zu dem betrügeriſchen Handel

ſollen dem Zimmermann die hieſigen Pferde händler Paul
und Edmund Eckardt und der Kaufmann und Land
wirt Hugo Ehrke aus Sangerhauſen Beihilfe geleiſtet haben
indem ſie Urbach wiſſentlich falſche Angaben über Zimmermann
als zahlungsfähigen Guts und Villenbeſitzer machten Alle drei
beſtriten vor Gericht mit der Sache etwas zu tun gehabt zu
haben Edmund Eckardt ſoll aber zu einer Schwägerin die auf
dem Eisleber Wieſenmarkte Bücklinge verkaufte lachend geäußert
haben Da kannſt du lange verkaufen ehe du ein Geſchäft machſt
wie wir Wir haben mit Zimmermann ein Paar Pferde ge
malvt unehrlich gekauft Paul hat die Kaſſe geſchoben nämlich
Zimmermann die 500 Mk Anzahlung vorgeſtreckt Gebrüder
Eckardt ſtellten dieſe Angabe der mit ihnen verfeindeten Schwä
gerin als Lüge hin Tatſächlich hat aber Paul Eckardt ſpäter die
Pferde an ſich gebracht und auf dem Markte in Buttſtädt weiter
verkauft Dort ging nach Ausſage eines Zeugen unter den Pferde
händlern das fpöttiſche Gerücht die Pferde ſeien einem Bauern
abgeſchwindelt An einem Stammtiſch wurde erzählt die Eckardts
hätten bei dem Eisleber Handel das beſte Geſchäft gemacht Ehrke
ſoll den Kauf eingeleitet und für ſeine Vermittlung von Urbach
15 Mk erhalten haben Er behauptet aber die beiden ihn be
laſtenden Zeugen müßten ſich in ſeiner Perſon irren und ihn mit
einem anderen verwechſeln Urbach hatte die Pferde erſt von
Ehrkes Vater einem Pferdehändler in Sangerhauſen gekauft und
war dieſem noch 2300 Mk ſchuldig die infolge des Betruges bisher
nicht gezahlt worden ſind Ehrke würde alſo den eigenen Vater
mit betrogen haben

Der Staatsanwalt hielt ſämtliche Angeklagte des Betruges
oder der Beihilfe dazu für ſchuldig und beantragte gegen Zimmer
mann ein Jahr Gefängnis gegen Ehrke ſechs Monate gegen Ge
brüder Eckardt je vier Monate Er bezeichnete den Stand der
Pferdehändler als einen ganz beſonders geſchäftsgewandten Stand

Die Strafkammer verurteilte nach ſechsſtündiger Verhandlung
Zimmermann zu der beantragten Gefängnisſtrafe von einem
Jahre und verfügte ſeine ſofortige Jnhaftnahme Ehrke und
Gebrüder Eckardt wurden freigeſprochen letztere jedoch für dringend
verdächtig erklärt bei dem Betruge von vornherein ihre Hand mit
im Spiele gehabt zu haben

Ueberfall mit dem Revolver
Der 23jährige Bergarbeiter Wilhelm Heine aus Großmöhlau

geriet am Abend des 5 Auguſt in einer dortigen Gaſtwirtſchaft mit
mehreren jungen Burſchen in Streit Er ging mit den Droh
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worten Heute muß noch Blut fließen in Begleitung ſeines
Bruders nach Hauſe Dort ſteckte er einen Revolver zu ſich ſein
Bruder ein Meſſer Beide kehrten dann nach dem Wirtshaus zurück
und warteten hier vor der Tür auf ihre Gegner Als dieſe ihren
Heimweg antraten gab Heine nach kurzem Wortwechſel drei Re
volverſchüſſe ab Er traf einen jungen Zimmermann in die rechte
Schulter Der rechte Arm des Getroffenen der längere Zeit ar
beitsunfähig war iſt noch jetzt etwas ſteif Der Staatsanwalt
äußerte der Angeklagte könne ſehr froh ſein daß gegen ihn nur
wegen gefährlicher Körperverletzung Anklage erhoben worden ſei
Die Strafkammer rügte die rohe Tat des jungen Bergarbeiters
ſehr ſcharf und verurteilte ihn antragsgemäß zu neun Monaten

Gefängnis
re

Luftſchiffahrt
Von den Aero Grand Prir

Die Ballonwettfahrt um den großen Preis des Aeroklub
de France fand in Paris bei herrlichſtem Wetter ſtatt
und verſammelte im Tuileriengarten auf dem Concordiaplatz
und an den SeineUfern eine Menſchenmenge die bis in die
Hunderttauſende ging Der einzige deutſche Teilnehmer
Meckel aus Köln mit ſeinem Ballon Oberſtolz hat die
Nummer fünfzehn unter den achtzehn Ballons erhalten Der
ſtattliche blonde Herr mit ſeiner kleidſamen braunen Ani
form nach deren Bedeutung neugierige Fragen laut werden
gewann raſch die Sympathie der ihm Zunächſtſtehenden
Auch die deutſchen Farben hier ganz in der Nähe des Straß
burgMonumentes ſtören die Stimmung nicht Das Bſchreibt über den Aufſtieg Um halb vier Uhr erheben ſich
einige tauſend Brieftauben zum blauen Himmel Mit eini
ger Verſpätung folgen die Luftfahrer Zuerſt ſteigt außer
Wettbewerb der Ballon Gay Luſſac auf bemannt mit den
Champions der Gordon Bennett Fahrt von 1908 Carton
Faure und Leblanc Die Marſelleiſe ertönt Tücherſchwen
ken und Zurufe begrüßen die Aufſteigenden Dann folgt
Henry Kapferer mit der Genevieve Delebeque mit Dun
Almanzor und die anderen alle Die Ballons kleben bei der
Windſtille förmlich am Himmel Jn einer Reihe ſieht man
ſie langſam ganz langſam über die Seine in der Richtung auf
e verſchwinden Jm achten Ballon fährt eine

mit Madame Bachelard Endlich folgt der Aufſtieg
des deutſchen Ballons Bevor der Oberſtolz ſich in die Luft
erhebt muß noch etwas am Ballon in Ordnung gebracht wer
den Ein flinker kleiner Genieſoldat klettert tollkühn ins
Netzwerk hinauf verliert ſeine Mütze kommt aber glücklich
wieder auf feſten Boden Dann geht der Ballon glatt in
die Höhe begrüßt von den Klängen der deutſchen Na
tionalhymne die von der Kapelle des 28 Jnfanterie
Regiments trefflich geſpielt wird Noch drei Ballons und
der Start iſt aus Es iſt ſechs Ahr geworden Nur undeut
lich noch ſieht man die kleinen Punkte der Ballons in den
Wolken Die Luft iſt ſtill und drückend wie vor einem Ge
witter Sie kommen nicht weit, ſagt ein kundiger The
baner ſie werden alle noch in Paris ſoupieren

Im Ballon über den Atlantiſchen Ozean
Nach Meldungen aus St Louis planen die Aero

Rauten Honeywell aus St Louis und Frederick Fiel
ding aus San Antonio eine Ballonfahrt über den Atlan
tiſchen Ozean Sie wollen im Sommer nächſten Jahres in
Newyork ſtarten Honeywell baut zu dieſem Zweck einen
300000 Kubikfuß großen Ballon An Stelle des
gewöhnlichen Gondelkorbes werden die Aeronauten ein zwölf
Fuß langes Motorboot auf der Reiſe durch die Luft benutzen
Beide Ballonfahrer glauben beſtimmt daß ſie bei ſtändigem
Oſtwind die Ozeanfahrt in vier Tagen vollenden können
Fielding hat kürzlich mit ſeinem Ballon den Preis von Chi
cago gewonnen

Wilbur Wright
unternahm in le Mans mit dem Journaliſten Franz Reichel
einen Flug der 55 Minuten 32 Sekunden dauerte Er hat
damit alle bisherigen Rekords geſchlagen Der Flug ergab
eine Geſchwindigkeit von 60 Kilometern und 600 Metern in
der Stunde ſo daß der Aeroplan mehr als 50 Kilometer
zurückgelegt hat Die Begeiſterung der Zuſchauer war groß
Reichel erzählt von den Wonnen der Fahrt im Figaro in
einem wahren Taumel des Entzückens
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Von Svparka nach Erfurt
Es ſind jetzt gerade 100 Jahre her daß Napoleon in der

Fülle ſeiner Macht den denkwürdigen Kongreß von Erfurt
abhielt wo er beſonders mit ſeiner nagelneuen Freundſchaft
zu Alexander von Rußland prahlte der ihm ein Jahr vorher
als Feind gegenüber geſtanden hatte Eines Tages als die
beiden Kaiſer Arm in Arm die Treppe hinunterſtiegen an
deren Fuß zwei franzöſiöſche Garde Grenadiere mit präſen
tiertem Gewehre ſtille ſtanden deutete Napoleon auf die von
fürchterlichen Narben entſtellten Geſichter der beiden Sol
daten und fragte
e

s Die Heilmittel des Ahrtals
bildeten am Samstag das Ziel mehrerer hundert Teilnehmer an
der 80 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte Mittels
Sonderzuges traf die ſtattliche Geſellſchaft vormittags 10 Uhr am

pollinarisbrunnen bei Neuenabr ein wo unverzüglich die
weitläufigen Anlagen unter Führung der Betriebsleiter beſichtigt
wurden Wer etwa der Meinung war daß nichts einfacher ſein
müſſe als ein Betrieb der ſich mit der Gewinnung eines Quellen
produktes ſeiner Auffüllung auf Flaſchen und der Verſendung der
ſelben befaſſe der war in einem großen Jrrtum befangen Welche
Summe von Jntelligen z und Arbeitsleiſtung iſt erforderlich umdie über 30 Millionen Flaſchen und Krüge des Heil und Er
friſchungstranks fertig zum Verſand zu bringen Sinnreich kon
ſtruierte Maſchinen erleichtern die Arbeit Jn zahlreichen Räumen
ſind 75800 Arbeiter beſchäftigt Mächtige Pumpen ſchaffen 8000
Liter Waſſer in der Stunde aus der 50 Meter tief liegenden Quelle
empor Der Kohlenſäuregehalt des Waſſers iſt ſo ſtark daß ein
nur kurzer Aufenthalt in der Nähe der Quelle mit Lebensgefahr
verknüpft iſt Jn einem großen Arbeitsraum werden die Flaſchen
i heißem Waſſer behandelt u auf drehbaren Tiſchen ausgeſpült
e folgt in Nebenräumen das Füllen Verkorken Verſchnüren und

tikettieren und endlich die Verpackung in Kiſten Die aus Katalonien
e Korke werden von Maſchinen abgezählt und nach dem

aliber ſortiert Jn einer Mühle wird das Korkmehl entfernt
dann werden die Korke geſtempelt und mit Dampf und Waſreinigt Jn der Beſehhalle wird aſſer geſolute Reinheit Iepeiſe e wird jede gefüllte Flaſche auf ihre ab

Zahlreiche Arbeiter ſind mit dem Stemza n der Kiſten dem Zuſfammennageln derſelben ſt
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Was denken Sie Sire von Soldaten die ſolche Wun
den überleben

Und was denken Sie Sire von Soldaten die ſie ſchla
gen erwiderte Alexander

Die ſind tot murmelte ohne den Kopf zu wen
den einer der Grenadiere

Alexander deſſen Gegenfrage Napoleon ein wenig in
Verlegenheit geſetzt hatte lächelte und bemerkte höflich

ier wie auf dem Schlachtfelde Sire bleibt Jhnen der
Sieg

Den ich hier wie dort meiner Garde verdanke Und
indem Napoleon dies ſagte warf er einen dankbaren Blick
auf den Helfer in der Not der nach wie vor in unbeweg
licher Stellung verharrte

Die kleine Geſchichte iſt bis zum heutigen Tage für echt
gehalten worden und Emilie Marco Saint Hilaire hat kein
Bedenken getragen ſie in ſein bekanntes Buch Histoire
populaire anecdotique et pittoresque de Napoléon et de la grande
armée aufzunehmen Trotzdem ſcheint die Anekdote wie
die Frankf Ztg ſchreibt ein Plagiat zu ſein denn die
Franzoſen die die Kunſtſchätze des Altertums mit ſich nach
Paris nahmen haben auch die Anekdotenſchätze des Alter
tums geplündert ihren Kaiſer damit zu ſchmücken Die
obenerwähnte Anekdote ſtammt nämlich aus der Zeit des
Spartanerkönigs Ageſilaus dem ſich als er einſt Soldaten
anwarb ein Haufen narbenbedeckter Geſellen vorſtellte
Wir, ſagte ihr Wortführer indem er auf die Narben hin

wies haben dem Feinde ſtets die Stirne geboten Da
möchte ich doch noch lieber eure Gegner anwerben die euch
ſo zugerichtet haben, ſagte der König Das iſt unmöglich,
erwiderte einer die ſind tot
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Durch eine alte Unſitte die unausrottbar zu ſein ſcheint
hat der ärztliche Direktor der Charité Generalarzt Dr
Scheibe einen ſchweren Unfall erlitten Jn der Nähe des
Zoologiſchen Gartens hatte jemand einen Obſt reſt weg
geworfen Als Dr Scheibe abends nach Hauſe gehen
wollte trat er auf dieſen Reſt glitt aus und zog ſich einen
komplizierten Bruch des Oberarmes zu

Drei Bluttaten an einem Tage Die Polizeichronik
Berlins hatte geſtern einen ſchwarzen Tag zu zeichnen
Drei ſchwere Bluttaten ſind begangen worden Jn einer
Automobildroſchke erſchoß der 22 Jahre alte Buchdrucker
Otto Boehle ſeine Braut die 18jährige Schneiderin Johanna
Kruerke und verwundete ſich ſelbſt ſchwer Der Zigarren
arbeiter Otto Pfanner erſt ach ſeine Ehefrau aus Eifer
ſucht und ſtellte ſich darauf ſelbſt der Polizei in aller Ruhe
mit den Worten Jch glaube ich habe meine Frau er
ſtochen Endlich verübte der Streichholzhändler Otto
Leisner auf dem Alexanderplatz auf ſeine frühere Geliebte
ein Dolchattentat

Ein intereſſantes Wohltätigkeitsprojekt des Königs Eduard
Die engliſchen Ariſtokraten bemühen ſich eifrig ein Splitterchen
des in Amſterdam im Schliffe befindlichen Krondiamanten
Kulinan ihr Eigen zu nennen und bieten den zehn und
zwanzigfachen Wert falls die Echtheit der Splitter ihnen urkund
lich verbürgt wird König Eduard erhielt ſchon viele Geſuche in
dieſem Sinne Dies brachte den König auf den Gedanken die
Abfälle dieſes Diamanten zugunſten einiger armer Krankenhäuſer
in England zu verkaufen Die Bevollmächtigten des Königs
werden mit den Käufern direkt verhandeln und man erwartet ein
glänzendes Reſultat im Jntereſſe der Wohltätigkeit Ferner wurde
beſchloſſen daß die zwei geſchliffenen Diamanten im nächſten Jahre
nicht in London ausgeſtellt ſondern daß genaue Nachahmungen
von reinſtem Kriſtall angefertigt werden um die Schauluſt des
Publikums zu befriedigen

Ein böſer Wächter Ein von dem Weingutsbeſitzer Benanti
in Piſapo bei Catania entlaſſener Wächter überſtieg geſtern die
Mauer des Guts ſchoß den Schwager Benantis und Benantis
Frau nieder und ſtürzte ſich mit einem Dolchmeſſer auf ſeinen ehe
maligen Herrn Jnzwiſchen waren Leute herbeigeeilt die die ver
zweifelt Ringenden trennten Der Wächter lief nun nach Haufe
um ſich neue Patronen zu holen Als ihn ſeine Frau daran
hindern wollte ergriff er ein Beil ſchlug ſie tot und entfloh von
einer großen Menſchenmenge verfolgt auf die Felder Als ſich
ihm hier ein Hirt entgegenſtellte erſchoß er auch dieſen und ent
kam in die Berge

Zukunftsbild Fremder Saachen Se mal mei Kudeſter
bin ch Sie denne hier voch in Berlin mit den vielgeriehtem
großart chen Vergähr Da is nämlich derheem bei uns in
Zwicke mähr Bedrieb Schutzmann Natürlich ſind Se in
Berlin Männeken Det janze Straßengewiehl ſpielt ſich
jetzt unter de Erde ab hier oben is bloß für Leite die niſcht
zu tun haben
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Unterhaltungsblatt
Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Die freundliche Herberge Kriminal Novellette von
Ralph von Rawitz Bunte Zeitung Die große Flut in
Jndien Die Japs wachſen Brahms und Joachim über Her
mann Grimm Literatur

Meteorologiſche Station
3 Oktober 4 Oktober

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,6 760,3
Thermometer Celſius 13,8 10,8Rel Feuchtigkeit 94 929Wind SO1 NO1Maximum der Temperatur am 3 Okt 24 0 C

Minimum in der Nacht vom 3 Okt zum 4 Okt 9,39 0
Niederſchläge am 4 Okt 7 Uhr morgens 0,0 mm

A Oktober 5 Oktober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756 9 755,5Thermometer Celſins 14,5 13,8Rol Feuchtigkeit 76 84Winde NO 1 S2Maximum der Temporatur am 4 Okt 212 0
Minimum in der Nacht vom 4 Okt zum 5 Okt 12 6 0
Niederſchläge am 5 Okt 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten
6 Oktober Wenig verändert normal ſtrichweiſe Regen7 Oktober Veränderlich ſtrichweiſe n W nilde

8 Oktober M
ſtarker Wind

eit heiter und trocken aber kühl
v Oktober Heiter Tr Wolkenzug teils bewölkt mit Strich

regen ühl
10 Oktober Wolkig kühl Strichregen teils heiter

7 W

18

Standesamts Nachrichten
HalleNord 3 Oktober 1908

Aufgeboten Der Klempner Hermann Zabel Petersberg
ſtraße 46 u Lina Uebe Trothaerſtr 37 Der Arbeiter Karl
Wolf u Roſalie Michalak Kabelhäuſer 2

Eheſchließungen Der Jnſtallateur Hugo Franke Magde
burgerſtr 28 u Berta Fiſcher Felſenſtr 6 Der Eiſendreher
Friedrich Schreiber Beeſenerſtr 23 u Margarete Sauer Mühl
weg 37 Der Gartenarbeiter Otto Wießner Zwingerſtr 17 u
Karoline Gieſecke Wielandſtr 272 Der Reg Supern Paul
Eſſigke Mansfeld u Gertrud Wendt Karlſtr 3 Der Berg
referendar Richard Sieburg Seydlitzſtr 37 u Hildegard Eberius
Heinrichſtr 17 Der Tiſchler Gerhard Reiners Gr Wallſtr 4 u
Franziska Ulle Großörner Der Fabrikarbeiter Harry Meiſel
bach u Anna Wilsdorf Dölauerſtr 27 Der Buchbinder Karl
Ehrhardt Geiſtſtr 18 u Klara Wacker Thomaſiusſtr 17 Der
Vorzeichner Johannes Höfert Meckelſtr 12 u Marie Zwanzig
Seebenerſtr 65 Der Beamte Albin Schrickel u Hedwig Köhler
Charlottenburg Der Straßenbahnſchaffner Johann Laida Trift
ſtraße 3 u Emma Herzog Unter Teutſchenthal Der Klempner
Eduard Vierzig Gr Steinſtr 35 u Hedwig Schöppe Gr Brunnen
ſtraße 45

Geboren Dem Geſchirrführer Hermann Kirchhoff T Helene
Petersbergſtr 44 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Schoch S Erich
Gabelsbergerſtr 12 Dem Arbeiter Hermann Harport S Walter
Schillerſtr 16 Dem Eiſendreher Berthold Meye T Elly Gabels
bergerſtr 10 Dem Bahnarbeiter Auguſt Paul T Magdalena
Leſſingſtr 9

Geſtorben Des Stuckateurs Hugo Teller S Johannes Breite
ſtraße 23

Halle Süd 3 Oktober 1908
Aufgeboten Der Schloſſer Erich Niecke Delitzſcherſtr 14 u

Jda Wuttig Mansfelderſtr 43 Der Bahnarbeiter Reinhold
Tänzer Meckelſtr 26 u Minna Werner Magdeburgerſtr 17

Eheſchließungen Der Schloſſer Albert Eggers Merſeburger
ſtraße 16 u Jda Trinne Beeſenerſtr 4 Der Pfleger Edwin
Eiſermann Nietleben u Anna Winkelmann Merſeburgerſtr 107
Der Sergeant Wilhelm Strelow Poſen u Margareta Böer
Pfännerhöhe 8 Der Poſtbote Auguſt Koch Dortmund u Minna
Pötſch Huttenſtr 1 Der Tiſchler Otto Kerting Liebenauerſtr 160
u Martha Knauth Dieskauerſtr 14 Der Buchhalter Paul Stolpe
Henriettenſtr 5 u Minna Mederake Merſeburgerſtr 156 Der
Schloſſer Karl Wanke Delitzſcherſtr 19 u Klara Reiling
Liebenauerſtr 169 Der Elektromechaniker Max Köhler Tor
ſtraße 31 u Luiſe Rößler Kuttelhof 11 Der Brennereibeſitzer
Albert Neblung Nordhauſen u Olga Angermann Landwehr
ſtraße 1 Der Buchhalter Hermann Clar Schönitzſtr 14 und
Margarete Reich Annenſtr 3 Der Hilfsweichenſteller Paul
Meyer Thomaſiusſtr 1 u Margarete Reiche Seydlitzſtr 8 Der
Tiſchler Emil Poetzſch Breiteſtr 30 u Helene Weißflog Marien
ſtraße 3 Der Kaufmann Kurt Buſch Thomaſiusſtr 1 u Char
lotte Grätzel Ranniſcheſtr 183 Der Magiſtratsaſſiſtent Otto
Kellner Burgſtr 11 u Magdalene Werner Leipzigerſtr 78 Der
Schloſſer Robert Peter Raffinerieſtr 18 u Klara Klimm
Pfännerhöhe 28

Geboren Dem Trompeter Auguſt Daene S Reinhold Merſe
burgerſtr 92 Dem Stellmacher Wilhelm Göricke T Berta Klinfk
Dem Gaſtwirt Otto Koch S Otto Gr Steinſtr 50 Dem Buch
drucker Jakob Herrmann T Elſe Zwingerſtr 30 Dem Arbeiten
Ernſt Helmert S Franz Trödel 4 Dem Werkmeiſter Wilheln
Voigt S Kurt Wörmlitzerſtr 96 Dem Schriftſetzer Friedrick
Hoche T Charlotte Kl Sandberg 21

Geſtorben Der Kaufmann Emil Vollmer 26 Freiim
felderſtr 2 Des Schweizers Franz Benz Ehefrau Berta geb
Felgner aus Storekwitz 24 Klinik Martha Haaſe 18 J
Schillerſtr 1 Des Rollkutſchers Chriſtian Wendeborn T Berta
2 Schimmelſtr 2 Die Witwe Amalie Naucke geb Moritz
92 Krauſenſtr 18 Des Schmieds Franz Wohlert T Klarg
8 Delitzſcherſtr 14

Auswärtige Aufgebote
Der Büfettier Friedrich Pönicke Volkmarsdorf u Martho

Liebke Halle a S Der Prokuriſt Paul Bach Halle a u
Elſa Zeth Meiningen Der Fabrikdirektor Dr phil Camillt
Petri Staßfurt u Martha Vorſter Magdeburg Der Photograpk
Ludwig Dürr Halle a u Selma Mrszyk Biſchofswerda

Geschäftsverkehr
Morgen wird Gr Ulrichſtraße 18 1 Etage ein modernes

nach Grundſätzen der Geſundheitslehre geleitetes Verkehrslokal
Reform Reſtaurant Speiſehaus Café und Kon
ditorei eröffnet Neben einer vorzüglichen Fleiſchküche wirr
eine nach den Anſchauungen Dr Lahmanns geleitete vegetariſcha
Küche geführt Jn der Konditorei wird durch Verwendung nur
beſten Materials Vorzügliches geboten Langjährige Erfahrungen
berechtigen den Unternehmer Herrn Ernſt Bauer zu der Hoff
nung alle an ein derartiges Unternehmen geſtellten Anſprüche er
füllen zu können

g Blankenburg Harz 2 Oktober Eine Einquar
tierung die es verſteht Das im Hotel Kaiſer
Wilhelm während einer neulichen Uebung einquartierte
Tracier Kommando der Militärtechniſchen Akademie
in Charlottenburg widmete ſeinem Quartierwirt folgenden poeti
ſchen Abſchiedsgruß

Es iſt bekannt im ganzen Land wie gut man hier verpflegt
Jm Hotel Böttger iſt s charmant wir ſchwören s unentwegt
Hold lockte morgens in der Früh die Aufſchnittſchüſſel ſchon
Die Sonne ſchien die Luft war klar kein Regen tat uns drohn
Wir zogen froh geſättigt aus und ſteckten Linien ab
Herr Böttger rennt durch Hof und Haus iſt immerfort im Trab
Für alles ſorgt er treu und gut und nimmt an allem teil
Der Gäſte Magen kennt er wohl und fördert ſtets ihr Heil
Leer ſteht verwaiſt ſein Hühnerhof das letzte Hähnchen ſtarb
Und doch in Speck gebraten ſanft es höchſten Ruhm erwarb
Die Stunde ſchlägt es ruft der Dienſt uns nach Berlin zurück
Und dankend wünſchen wir dem Haus fortdauernd Heil und Glück

Das Tracier Kommando der M T A
folgen die Unterſchriften

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Anfrage N S Jſt das Teſtament welches ich nach meinem
Willen aufſetze eigenhändig mit Ort Datum und Unterſchrift ver

i n Ableben in meine Verwahrung nehme rechts

gultig Ja
C eMeran Hotel Tirolor Hof
Familienhotel u Penſion J Ranges in nächſter Nähe des Bahn

ofes Modernſter Komfort Elektr Beleuchtung triſe Das ganze Jahr geöffuet v e 53
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